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1. AUFTRAG  
 

Als zuständiger gesetzlicher Prüfungsverband haben wir bei der 
 

Medizinische Qualitätsgemeinschaft Rendsburg e.G., Rendsburg 
 

– im Folgenden „Genossenschaft“ oder auch „MQR“ genannt – die gesetzliche Prüfung gemäß § 53 
GenG durchgeführt.  
 
Aufgrund der Größenkriterien ist diese Genossenschaft gem. § 53 Abs. 1 Satz 2 GenG nur in jedem 
zweiten Geschäftsjahr zu prüfen.  

 
Die Prüfung erstreckte sich auf den Zeitraum vom 1. November 2019 bis zum 30. November 2021. Die 
Prüfung stellt die Anschlussprüfung für den Zeitraum vom 1. Dezember 2017 bis zum 31. Oktober 2019 
unter Einbeziehung der Jahresabschlüsse für die Geschäftsjahre 2017 und 2018 durchgeführte Prüfung 
(Bericht vom 10. Dezember 2019) dar. 

 
Da die Genossenschaft zusätzlich die Größenmerkmale einer Kleinstgenossenschaft (§ 336 Absatz 2 
Satz 3 HGB) nicht überschreitet und die in § 53a GenG genannten Voraussetzungen (die Satzung sieht 
keine Nachschusspflicht der Mitglieder vor und es wurden im maßgeblichen Prüfungszeitraum von den 
Mitgliedern keine Darlehen nach § 21b Absatz 1 GenG entgegengenommen) sämtlich erfüllt, beschränkt 
sich jede zweite von uns durchzuführende Prüfung nach § 53 Absatz 1 Satz 1 auf eine vereinfachte 
Prüfung. Die vereinfachte Prüfung umfasst dabei lediglich die Durchsicht bestimmter, in § 53a Absatz 2 
aufgelisteter und uns von der Genossenschaft vorzulegender Unterlagen sowie auf die Feststellung, ob 
es Anhaltspunkte dafür gibt, an einer geordneten Vermögenslage oder der Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung zu zweifeln. Die bloße Durchsicht der vorgelegten Unterlagen im Rahmen der vereinfach-
ten Prüfung stellt somit keine Prüfung im Sinne i.S. des § 53 Absatz 1 GenG dar, durch die zwecks 
Feststellung der wirtschaftlichen Verhältnisse und der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung die 
Einrichtungen, die Vermögenslage sowie die Geschäftsführung der Genossenschaft zu prüfen wären. 

 
Für die Durchführung der Prüfung und unsere Verantwortlichkeit gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, 
unsere diesem Bericht als Anlage beigefügten „Allgemeinen Auftragsbedingungen“ in der Fassung vom 
1. August 2017.  

 
Die Haftung für die vereinfachte Prüfung richtet sich nach § 62 GenG. 
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2. GRUNDSÄTZLICHE FESTSTELLUNG 

LAGE DER GENOSSENSCHAFT  
 

Stellungnahme zur Lagebeurteilung  
durch die gesetzlichen Vertreter 

Die Genossenschaft ist gem. § 336 Abs. 2 HGB i.V.m. § 264 Abs. 1, Satz 4 HGB nicht zur Aufstellung 
von Lageberichten verpflichtet und hat infolgedessen auch keine Lageberichte aufgestellt. Eine Stellung-
nahme zur Lagebeurteilung durch die gesetzlichen Vertreter der Genossenschaft ist deshalb von uns 
nicht vorzunehmen. 
 
Die gesetzlichen Vertreter haben die Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2020 und zum 
31. Dezember 2019 unter der Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufgestellt. Im Rah-
men der der von uns durchgeführten vereinfachten Prüfung haben wir keine Kenntnisse erhalten, die 
gegen diese Annahme sprechen. 
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3. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRÜFUNG 
 

Unsere vereinfachte Pflichtprüfung hat zum einen zum Gegenstand die Durchsicht der nachfolgend 
aufgeführten uns vorgelegten und in Kopie überlassenen Unterlagen sowie zum anderen die Feststel-
lung, ob es als Ergebnis dieser Durchsicht Anhaltspunkte dafür gibt, an einer geordneten Vermögenslage 
oder der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung zu zweifeln. 

 
Folgende Unterlagen wurden uns zur Durchsicht vorgelegt (§ 53a Abs. 2 GenG) und in Kopie überlassen: 

 

• eine Abschrift der Satzung in der geltenden Fassung vom 28. Juni 2017 (eingetragen im Genossen-
schaftsregister am 25. September 2017);  

 

• der durch die Mitgliederversammlung vom 27. Oktober 2021 festgestellte Jahresabschluss zum 
31. Dezember 2020 (Anlage 1) sowie der in gemeinsamer Sitzung von Vorstand und Aufsichtsrat am 
30. November 2020 festgestellte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 (Anlage 2). Beide Jah-
resabschüsse wurden von Frau Steuerberaterin Antje Lembrecht, Nortorf, die auch die Bücher führt, 
erstellt;  

 

• Nachweise über die im Prüfungszeitraum erfolgten Offenlegungen der Jahresabschlüsse zum 31. 
Dezember 2018 und 31. Dezember 2019 im Bundesanzeiger (Nachweise über die Einreichungen 
vom 13. Januar 2019 und 8. Januar 2021). Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 ist zum 
Zeitpunkt unserer Prüfung (Mitte Dezember 2021) in zulässiger Weise noch nicht offengelegt wor-
den. 

 

• eine aktuelle Abschrift der Mitgliederliste (Stand vom 13. Dezember 2021);  
 

• Kopien der im Prüfungszeitraum erstellten Niederschriften der Beschlüsse der Mitgliederversamm-
lungen (außerordentliche Mitgliederversammlung am 14. Januar 2019 und ordentliche Mitgliederver-
sammlungen am 19. Juni 2019 sowie am 27. Oktober 2021; in 2020 hat pandemiebedingt keine Mit-
gliederversammlung stattgefunden), sowie Kopien der Protokolle der Sitzungen des Vorstands und 
des Aufsichtsrats, die im Zeitraum 1. November 2019 bis zum 30. November 2021 abgehalten wur-
den. 

 
Zur Beurteilung der wirtschaftlichen Lage haben wir darüber hinaus Nachweise zur Förderung der Ge-
nossenschaft durch die Kassenärztliche Vereinigung Schleswig-Holstein Körperschaft des öffentlichen 
Rechts für die Jahre 2018 bis 2021 erhalten.  
 
Da die Genossenschaft im Prüfungszeitraum ihren Mitgliedern keine Vermögensanlagen nach § 2 Ab-
satz 1 Nummer 1a des Vermögensanlagengesetzes angeboten hat, war uns eine Erklärung des Vor-
stands, dass und auf welche Weise den Mitgliedern die nach § 2 Absatz 2 Satz 2 des Vermögensanla-
gengesetzes erforderlichen Informationen zur Verfügung gestellt wurden, nicht vorzulegen. 
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Für das Vorhandensein und die Wirkungsweise der Einrichtungen, die wirtschaftlichen Verhältnisse, die 
Geschäftsführung, für die Buchführung und für die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Regelungen in der Satzung sowie die uns 
erteilten Auskünfte und uns zur Durchsicht vorgelegten vorstehend aufgeführten Unterlagen trägt der 
Vorstand der Genossenschaft die Verantwortung. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der Durch-
sicht der uns vorgelegten vorstehend aufgeführten Unterlagen ein Urteil dahingehend abzugeben, ob es 
Anhaltspunkte dafür gibt, an einer geordneten Vermögenslage oder der Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung zu zweifeln. 
 
Die vereinfachte Prüfung haben wir einschließlich Berichtsarbeiten am 13. und 14. Dezember 2021 in 
unserem Büro in Hamburg durchgeführt. Die Unterlagen wurden uns in elektronischer Form zur Verfü-
gung gestellt. und wurden uns durch die uns zur Auskunft benannten Personen in Videokonferenzen und 
telefonisch erläutert.  
 
Eine Information des Vorsitzenden des Aufsichtsrats über den Beginn der vereinfachten Prüfung sowie 
eine Unterrichtung des Vorstands und des Aufsichtsrats über das voraussichtliche Ergebnis unserer 
vereinfachten Prüfung haben wir unter Verweis auf § 53a Abs. 1 Satz 3 GenG nicht vorzunehmen gehabt. 
Im Laufe unserer vereinfachten Prüfung haben sich auch keinerlei Anhaltspunkte dafür ergeben, dass 
dieses erforderlich gewesen wäre.  

 
Sämtliche zur Durchführung der vereinfachten Prüfung erforderlichen Unterlagen und hierzu benötigten 
Auskünfte und Erläuterungen wurden uns durch den Vorstand der Genossenschaft und die zur Auskunft 
benannten Personen bereitwillig erbracht.  
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4. JAHRESABSCHLÜSSE ZUM 31. DEZEMBER 2019 
UND ZUM 31. DEZEMBER 2020 

 
Die Genossenschaft erfüllt die Kriterien einer kleinen Kapitalgesellschaft i.S.v. § 267 Abs. 1 HGB. Bei der 
Aufstellung der Jahresabschlüsse wurde von den größenabhängigen Erleichterungsvorschriften teilweise 
Gebrauch gemacht.  

 
Die Gliederung der Bilanz erfolgt nach dem Schema des § 266 Abs. 2 und 3 HGB, wobei die Bilanz zum 
31. Dezember 2020 gem. § 266 Abs. 1 Satz 3 verkürzt aufgestellt wurde indem die in § 266 Absätze 2 
und 3 mit Buchstaben bezeichneten Posten gesondert und in der vorgeschriebenen Reihenfolge aufge-
nommen wurden. Die Gewinn- und Verlustrechnung für 2020 wurde nach dem für Kleinstkapitalgesell-
schaften anwendbaren Gliederungsschema gemäß § 275 Abs. 5 HGB aufgestellt. Hingegen ist der 
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 nach dem für kleine Kapitalgesellschaften vorgesehenen 
Schema für die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung aufgestellt worden. Die Bilanz zum 31. 
Dezember 2019 ist jedoch fehlerhaft: die Geschäftsguthaben der Mitglieder und damit auch das Eigenka-
pital werden falsch ausgewiesen. Die Geschäftsguthaben werden am Ende der Bilanz unter einem im 
Gesetz nicht existenten Posten „Sonstige Passiva“ ausgewiesen. Jeder Hinweis auf den tatsächlichen 
Inhalt und Charakters dieses Postens fehlt und wird auch im Anhang für das Geschäftsjahr 2019 nicht 
erläutert. Damit wird sowohl gegen das gesetzlich vorgeschriebene Gliederungsschema der Bilanz ge-
mäß § 266 sowie die für Genossenschaften ergänzenden Gliederungsvorschriften des § 377 HGB als 
auch gegen das Gebot der Klarheit von Jahresabschlüssen verstoßen.   

 
Soweit ansonsten in der Bilanz oder in der Gewinn- und Verlustrechnung Darstellungswahlrechte beste-
hen, erfolgen die entsprechenden Angaben im freiwillig erstellten Anhang. Die Jahresabschlüsse zum 31. 
Dezember 2020 und – mit der dargestellten Ausnahme hinsichtlich des Ausweises der Geschäftsgutha-
ben der Mitglieder – zum 31. Dezember 2019, die von uns nicht geprüft wurden, entsprechen nach dem 
Ergebnis unserer Durchsicht den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der 
Satzung. Die Durchsicht ergab keine Beanstandungen.  

 
Beide Jahresabschlüsse (erstellt auf den 31. Dezember 2020 bzw. auf den 31. Dezember 2019) sind  
- nach Anerkennung der MQR durch die Kassenärztliche Vereinigung Schleswig-Holstein, Bad Segeberg 
(nachfolgend kurz „KV“) gemäß Bescheiden der KV vom 1. April 2015 und 1. Juni 2020 als förderungs-
würdiges Praxisnetz - durch Zuschüsse in Höhe von jeweils TEUR 40 geprägt, die gegenüber den Vorjah-
ren (Zuschuss für den Zeitraum Februar 2018 bis Januar 2019 in Höhe von TEUR 100) deutlich gekürzt 
wurden. Des Weiteren sind Umsatzerlöse aus Studien und Sonderprojekten, die in 2019 die Ertragslage 
in Höhe von TEUR 38 positiv beeinflusst haben, in 2020 nicht erzielt worden. Die Umsatzerlöse haben 
sich damit in den Jahren 2018 bis 2020 wie folgt rückläufig entwickelt: 
 
 
 2020 2019 2018 

 EUR EUR EUR 
Zuschuss KV für Februar 2018 bis Januar 2019 0,00 8.333,33 91.666,67 
Zuschuss KV 2019 0,00 40.000,00 0,00 
Zuschuss KV 2020 40.000,00 0,00 0,00 
Umsatzerlöse aus einer Studie 0,00 12.205,88 0,00 
Zuschuss KV Projekt „Pillen-Selfi“ 0,00 24.600,00 0,00 
Sonstige 0,00 800,00 1.193,30 
 40.000,00 85.939,21 92.859,97 
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Die Umsatzerlöse reichten in 2020 nicht aus, die laufenden Aufwendungen der MQR zu bestreiten; es 

wird trotz ebenfalls gesunkener Aufwendungen für 2020 ein Jahresfehlbetrag von TEUR 12 (2019 Jahres-
überschuss von TEUR 15) erwirtschaftet. Angesichts des zum 31. Dezember 2020 ausgewiesenen 
Eigenkapitals von TEUR 219 und der Bankguthaben von TEUR 297 ist dieser Fehlbetrag jedoch nicht als 
bestandsgefährdend einzustufen. Die Vermögenslage ist geordnet.  
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5. ERGEBNIS DER VEREINFACHTEN PRÜFUNG  
 

Ziel der von uns gemäß § 53a GenG für den Zeitraum vom 1. November 2019 bis zum 30. November 
2021 durchgeführten vereinfachten Prüfung war es, die in § 53a Absatz 2 aufgelisteten und - soweit 
zutreffend - uns von der Genossenschaft vorgelegten Unterlagen durchzusehen sowie eine Feststellung 
darüber zu treffen, ob es Anhaltspunkte dafür gibt, an einer geordneten Vermögenslage oder der Ord-
nungsmäßigkeit der Geschäftsführung zu zweifeln. Darüberhinausgehende Prüfungshandlungen und  
-feststellungen waren von uns im Rahmen der vereinfachten Prüfung nicht vorzunehmen oder zu treffen. 

Folgende, gemäß § 53a Absatz 2 GenG zur Durchsicht erforderliche Unterlagen haben uns im Rahmen 
der Durchführung der vereinfachten Prüfung nach § 53a Absatz 1 GenG vorgelegen und sind von uns 
durchgesehen worden: 

• eine Abschrift der Satzung in der geltenden Fassung oder eine Erklärung des Vorstands, dass ge-
genüber der zuletzt eingereichten Fassung keine Änderung erfolgt ist;  
 

• die im Prüfungszeitraum festgestellten Jahresabschlüsse;  
 

• ein Nachweis über die im Prüfungszeitraum erfolgte Offenlegung des Jahresabschlusses im Bun-
desanzeiger oder darüber, dass ein entsprechender Bekanntmachungs- oder Hinterlegungsauftrag 
erteilt wurde;  
 

• eine Abschrift der Mitgliederliste;  
 

• eine Abschrift der im Prüfungszeitraum erstellten Niederschriften der Beschlüsse der Generalver-
sammlung, des Vorstands und des Aufsichtsrats.  

Eine Erklärung des Vorstands, dass und auf welche Weise den Mitgliedern die nach § 2 Absatz 2 Satz 2 
des Vermögensanlagengesetzes erforderlichen Informationen zur Verfügung gestellt wurden, war uns 
nicht vorzulegen, da die Genossenschaft im Prüfungszeitraum ihren Mitgliedern keine Vermögensanlagen 
nach § 2 Absatz 1 Nummer 1a des Vermögensanlagengesetzes vom 6. Dezember 2011 (BGBl. I S. 
2481), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Juli 2021 (BGBl. I S. 2570) geändert worden ist, in 
der jeweils geltenden Fassung angeboten hat.   

Nach Durchführung der vereinfachten Prüfung stellen wir gemäß § 53 a Abs. 1 Satz 2 GenG fest:  
Es haben sich mit einer Ausnahme keine Anhaltspunkte ergeben, an einer geordneten Vermögenslage 
oder der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung zu zweifeln.  

Die Ausnahme betrifft einen Ausweisfehler in der Bilanz zum 31. Dezember 2019: die Geschäftsguthaben 
der Mitglieder werden in einem Posten „Sonstige Passiva“ am Ende der Bilanz und nicht innerhalb und 
als Bestandteil des Eigenkapitals ausgewiesen.   

 

Hamburg, den 20. Dezember 2021 

DHV Genossenschaftlicher Prüfungsverband 

für Dienstleistung, Immobilien und Handel e.V. 

 

 

 

 

 

 

Dr. H.-W. Kortmann S. Fischer 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer  
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-

gegenstände

1. entgeltlich erworbene

Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen

Rechten und Werten 689,00 2,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 3,00 3,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände

1. sonstige Vermögensgegenstände 3.376,00 6.676,00

II. Kassenbestand, Bundesbank-

guthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks 313.586,39 306.763,37

317.654,39 313.444,37

Blatt 2

BILANZ zum 31. Dezember 2019

Medizin.qualitätsgemeinschaft Rendsburg e.G.

Rendsburg

AKTIVA
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Kapitalrücklage 14.797,66 71.692,57

II. Gewinnrücklagen

1. gesetzliche Rücklage 37.908,89 36.682,97

III. Gewinnvortrag 163.392,38 96.455,01

IV. Jahresüberschuss 14.513,05 11.268,38

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen 6.000,00 6.000,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen 2.998,82 3.980,52

- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 2.998,82 (EUR 3.980,52)

2. sonstige Verbindlichkeiten 9.043,59 12.042,41 7.031,59

- davon aus Steuern

EUR 1.111,67 (EUR 107,42)

- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 9.043,59 (EUR 7.031,59)

D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 8.333,33

Sonstige Passiva 69.000,00 72.000,00

317.654,39 313.444,37

Blatt 3

BILANZ zum 31. Dezember 2019

Medizin.qualitätsgemeinschaft Rendsburg e.G.

Rendsburg

PASSIVA
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 85.939,21 92.859,97

2. Gesamtleistung 85.939,21 92.859,97

3. sonstige betriebliche

Erträge

a) Erträge aus der Auflösung

von Rückstellungen 0,00 19,96

b) übrige sonstige betriebliche

Erträge 131,91 131,91 525,28

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 10.216,32 11.073,95

b) soziale Abgaben und

Aufwendungen für

Altersversorgung und

für Unterstützung 3.012,27 13.228,59 3.229,26

5. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögens-

gegenstände des Anlage-

vermögens und Sachanlagen 63,00 582,00

6. sonstige betriebliche

Aufwendungen

a) Versicherungen, Beiträge

und Abgaben 455,00 125,00

b) Reparaturen und

Instandhaltungen 385,00 1.665,00

c) Werbe- und Reisekosten 1.739,60 346,95

d) verschiedene betriebliche

Kosten 55.489,41 65.117,25

e) übrige sonstige betriebliche

Aufwendungen 200,00 58.269,01 0,00

7. sonstige Zinsen und ähnliche

Erträge 2,07 2,77

8. Steuern vom Einkommen und

vom Ertrag 0,46- 0,19

9. Ergebnis nach Steuern 14.513,05 11.268,38

10. Jahresüberschuss 14.513,05 11.268,38

Blatt 4

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2019 bis 31.12.2019

Medizin.qualitätsgemeinschaft Rendsburg e.G.

Rendsburg

Anlage 2
Seite 4
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GRUNDLAGEN DER GENOSSENSCHAFT 

RECHTLICHE VERHÄLTNISSE 

 
Satzung:  Die letzten Änderungen der Satzung erfolgte am 14. Januar 2019 durch die 

Mitgliederversammlung. Es handelt sich um folgende Änderungen in:  

- der Präambel,  

- § 2 (Zielsetzung, Zweck und Gegenstand),  

- § 3 (Erwerb der Mitgliedschaft),  

- § 5 (Kündigung der Mitgliedschaft),  

- § 7 (Ausscheiden durch Tod),  

- § 11 (Pflichten der Mitglieder),  

- § 12 (Zusammenarbeit),  

- § 14 (Dokumentation und Kommunikation),  

- § 22 (Leitung und Vertretung der Genossenschaft),  

- § 23 (Aufgaben und Pflichten),  

- § 25 (Aufgaben und Pflichten von Vorstand und Aufsichtsrat),  

- § 26 (Aufgaben und Pflichten der Mitgliederversammlung),  

- § 29 (Haushalt, Jahresabschluss und Lagebericht) und  

- § 36 (Bekanntmachung).  

Der § 34der Satzung (Übernahme von "Altverpflichtungen") wurde gestrichen.  

Die Änderungen wurden am 1. August 2019 in das Genossenschaftsregister 
eingetragen. 

 Sitz der Genossen-
schaft: 

 
Rendsburg 

 Genossenschaftsre-
gister: 

 
Amtsgericht Kiel, GnR 229 RD.  
Ausweislich des Genossenschaftsregisterauszugs vom 13. Dezember 2021
erfolgte die letzte Eintragung am 1. August 2019 und betraf die Änderung der 
Satzung vom 14. Januar 2019 sowie das Ausscheiden von Ysak Girma als 
Mitglied des Vorstands sowie die Berufung von Sven Tetzlaff zum neuen
Vorstandsmitglied.  
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 Gegenstand der  
Genossenschaft:  
 
 
 

 
Ziel der Genossenschaft ist die Koordinierte Zusammenarbeit ihrer Mitglieder im 
Sinne einer qualitativ hohen medizinischen Versorgung der Patienten unter Berück-
sichtigung ökonomischer Effektivität und Optimierung der internen Wirtschaftlichkeit.  

Zweck der Genossenschaft ist die Förderung des Erwerbs und der Wirtschaft ihrer 
Mitglieder durch Gemeinschaftlichen Geschäftsbetrieb, insbesondere: 
 

a. Nutzung von Rationalisierungseffekten z. B. durch Bildung von Apparaten-
und Einkaufsgemeinschaften, 

b. Optimierung der betriebswirtschaftlichen Praxisführung,  
c. Unterstützung der privatärztlichen Tätigkeit ihrer Mitglieder,  
d. Unterstützung ihrer Mitglieder beim Einsatz moderner Kommunikationstech-

nik im Zusammenhang mit ihrer Berufsausübung, 
e. Erbringung von medizinisch/technischen Dienstleistungen für die ärztliche 

Tätigkeit ihrer Mitglieder, 
f. Förderung von berufspolitischen Aktivitäten, Weiterbildungsveranstaltungen 

und von Dienstleistungen auf dem Gebiet der Gesundheitsberatung,  
g. Insbesondere soll sie auch als Schutzgemeinschaft im gesundheitspoliti-

schen Bereich dienen zur Vermeidung einer weitgehenden Zersplitterung 
der einzelnen Leistungsanbieter. Dazu kann die Genossenschaft mit den 
Angehörigen weiterer medizinischer akademischer und staatlich anerkannter 
und anderer Berufe im Gesundheitswesen oder entsprechend ambulanter 
oder stationärer Einrichtungen kooperieren, solche gründen oder sich an 
solchen beteiligen sowie vertragliche Bindungen mit weiteren im medizini-
schen Bereich tätigen Gesellschaften oder Institutionen anderer Art einge-
hen. 

 

 Geschäftsanteil: Ein Geschäftsanteil beträgt EUR 1.000,00. 

 

 Nachschussverpflich-
tung: 

 
Eine Nachschusspflicht ist ausgeschlossen. 

 

 Pflichtbeteiligung mit 
Geschäftsanteilen: 

 
Es ist mindestens ein Geschäftsanteil zu zeichnen; die Zeichnung weiterer Ge-
schäftsanteile durch ein Mitglied ist unbegrenzt zulässig. 

 Einzahlungsverpflich-
tung auf den Ge-
schäftsanteil: 

 
 
Die Einzahlung ist mit Eintragung der Mitgliedschaft in die Mitgliederliste fällig. 

 Kündigungsfrist der 
Geschäftsanteile: 

 
Die Kündigung der Mitgliedschaft, bei mehreren Geschäftsanteilen ganz oder teil-
weise, ist mit einer Frist von 6 Monaten zum Schluss eines Geschäftsjahrs möglich.  

 Geschäftsguthaben: Die Einzahlungen eines Mitglieds auf seine Geschäftsanteile zuzüglich zugeschrie-
bener Gewinnanteile und abzüglich abgeschriebener Verlustanteile bilden das 
Geschäftsguthaben.  

 Eintrittsgeld: Seit 1. Januar 2010 beträgt das Eintrittsgeld € 60,00 je gezeichnetem Geschäftsan-
teil. 

 Geschäftsjahr: Kalenderjahr 
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 Wesentliche Punkte 
und Beschlüsse der 
Mitgliederversammlun-
gen im Zeitraum vom 
2019 bis 2021: 

 
 
 
 
14. Januar 2019 (außerordentliche Mitgliederversammlung) 

- Wiederholung der Wahl zum Vorstand vom 13. Juni 2018 wegen Formfehlers 

- Umfangreiche Änderungen der Satzung  

 

  19. Juni 2019 

- Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 wird festgestellt  

  - Beschluss, aus dem Jahresüberschuss EUR 1.126,84 in die satzungsgemäße 
Rücklage einzustellen sowie den Restbetrag von EUR 10.141,54 auf neue 
Rechnung vorzutragen. 

- Genehmigung des Haushaltsplans 2019. 

- Entlastung des Vorstands und des Aufsichtsrats.  

- Wahlen zum Aufsichtsrat. 

 

27. Oktober 2021 

  - Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 wird festgestellt. 

- Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

- Genehmigung des Haushaltsplans 2021. 

- Entlastung des Vorstands und des Aufsichtsrats.  

   
Die Mitgliederversammlung in 2020 wurde pandemiebedingt ausgesetzt. Der Jahresabschluss 2019 wurde 
auf der gemeinsamen Sitzung von Aufsichtsrat und Vorstand am 30. November 2020 festgestellt.  
 

 Vorstand: Zum Zeitpunkt unserer Prüfung und im Prüfungszeitraum waren folgende Personen 
zum Vorstand bestellt: 

 

- Dr. Hendrik Schönbohm (Vorsitzender Hausärzte) 

- Dr. Helmut Scholz  (stellvertretender Vorsitzender Hausärzte) 

- Winfried Buß (Vorsitzender Fachärzte) 

- Sven Tetzlaff   (stellvertretender Vorsitzender Fachärzte) 
  

Die Vorstände sind gemeinschaftlich zur Vertretung der Genossenschaft berechtigt. 
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 Aufsichtsrat: Zum Zeitpunkt unserer Prüfung und im Prüfungszeitraum gehörten folgende Perso-
nen dem Aufsichtsrat an: 

 

- Michael Sturm (Vorsitzender) 

- Dr. Hans-Ulrich Fink (stellvertretender Vorsitzender) 

- Carl Culemeyer  

- Dr. Silke Eggers (bis 19.6.2019) 

- Matthias Eppel 

- Dr. Jörg Hoffmann (bis 19.6.2019) 

- Horst Reibisch 

- Henning Schmidt  

- Sonja Walter  

- Johannes Schlick (ab 19.6.2019) 
 

   

GESCHÄFTSBESORGUNGSVERTRAG  
MIT DER ÄRZTEGENOSSENSCHAFT NORD EG (ÄGN) 

 Mit dem Geschäftsbesorgungsvertrag vom 30. April / 7. Mai 2014 verpflichtet sich die ÄGN, die Geschäfte 
der MQR zu führen. Hierzu gehören neben der Erledigung der Tagesgeschäfte die Vorbereitung der Antrag-
stellung der Netzförderung nach § 87b Abs. 4 SGB V, die Vorbereitung einer Berufsausübungsgemeinschaft 
und die Vorbereitung der Vorstands- und Aufsichtsratssitzungen (Vor- und Nachbereitungen). Für die Durch-
führung dieser Aufgaben stellt die ÄGN einen Geschäftsführer zur Verfügung. Der Vertrag hat am 1. Mai 
2014 begonnen und ist auf unbestimmte Zeit geschlossen. Es besteht eine Kündigungsfrist von vier Wochen 
zum Monatsende. Die monatliche Vergütung beträgt derzeit nach Anpassungen in den Vorjahren EUR 
2.200,00 (netto). 

 

 

 

STEUERLICHE VERHÄLTNISSE 

 Die Genossenschaft wird beim Finanzamt Kiel unter der Steuernummer 19/292/0188 geführt; sie ist für alle 

Steuerarten selbstständig steuerpflichtig.  

 Die Veranlagungen sind auskunftsgemäß bis einschließlich 2020 erfolgt.  
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